
Wahlhelferschulung 

zur

Landtagswahl

am 8. Mai 2022

So geht‘s !!



Allgemeines

• Wahlvorstände treffen sich um 07.30 Uhr 

Briefwahlvorstände treffen sich um 16.00 Uhr                                      

im angegebene Wahlraum

• Schluss erst nach ausdrücklicher Entlastung!

• Rathaus Grömitz ab 07.30 Uhr besetzt und tel. erreichbar 

04562/69-218

• Stimmzettel werden bei Bedarf nachgeliefert

• Vormittags und Nachmittags besuchen wir die Wahllokale



Allgemeines

• Erfrischungsgeld (50 €) gibt es am Wahltag

• Spendenschale darf gerne aufgestellt werden

• Rückgabe der Unterlagen am Sonntag

im Rathaus Grömitz zwingend erforderlich.

• Handy-Nr. wg. Erreichbarkeit der Vorstände

• Besondere Vorkommnisse bitte sofort mitteilen,  da ggf. 

Info an Kreiswahlleiter erforderlich



Wahlvorstand

Der Wahlvorstand besteht aus insgesamt 8 Personen

• Wahlvorsteher/in

• stellv. Wahlvorsteher/in

• Schriftführer/in

• stellv. Schriftführer/in

• 4 Beisitzer/innen

Fehlende Wahlhelfer*innen vom Vorsteher*in durch 

Wahlberechtigte ersetzen, wenn für Beschlussfähigkeit 

erforderlich.



Wahlvorstand

Beschlussfähigkeit

• während der Wahl bzw. Vorbereitung (Briefwahl)
mind. 3 Mitglieder

• während Ergebnisermittlung und Ergebnisfeststellung
mind. 5 Mitglieder

Darunter immer min. Vorsteher*in + Schriftführer*in bzw. Stellvertretung



Wählerverzeichnis I

• „Bibel“ des Wahlvorstandes!!!

• Nur bei der Urnenwahl und

nur im Wählerverzeichnis eingetragene und 

nicht gestrichene Personen oder Inhaber*innen 

von Wahlscheinen dürfen Wählen.

• alle anderen nicht!!!

• Stimmabgabe in Spalte LT vermerken, wenn 

Stimmzettel ausgegeben wurde!



Wählerverzeichnis II

• X = nicht wahlberechtigt (=gestrichen)
Kurzhinweis in Bemerkungen gibt den Grund an.

• W = Briefwahlberechtigte Person
auch mit Kurzhinweis in „Bemerkungen“

• nicht zur Urnenwahl zugelassen

= auf gar keinen Fall Stimmzettel ausgeben!!!

• Bei Problemen = Rathaus Grömitz 04562 / 69-218



Wählerverzeichnis



darf Wählen

darf nicht Wählen / verzogen

darf nicht Wählen / verstorben

darf Wählen

Hat einen Wahlschein
Darf wenn, nur mit Vorlage
des Wahlscheines wählen

Wählerverzeichnis



Legende der Abkürzungen
Erläuterungen zur Wahlberechtigung im Feld Bemerkungen

Kürze Klartext
M Manuelle Änderung
P Änderung der Personendaten
RT Rücknahme Tod
RW Rücknahme Wegzug
RZ Rücknahme Zuzug
S Nur Stichwahl
T Tod
U Umzug
W Wegzug
WM Wahlschein manuell ausgestellt
Z Zuzug / Wiederzuzug



Wahlscheine

• Grundsätzlich nur für Briefwahl

• Sehr seltener Fall bei der Urnenwahl

• Person hat sich auszuweisen

• Wahlschein muss für den Wahlkreis

„17 – Ostholstein-Nord“ gelten

• Keine Zweifel = Aushändigung Stimmzettel

• In jedem Fall Einbehaltung des Wahlscheins!!!



• Rote Umschläge der zugelassenen Wahlbriefe 
werden um 16.00 Uhr geöffnet und auf Gültigkeit 
geprüft. (Mitarbeiter der Verwaltung sind vor Ort)

• Erst ab 18 Uhr mit der Ermittlung und Feststellung des 
Ergebnisses beginnen! (blaue Umschläge)

• Siehe sonst auch im Merkblatt

Wahlbriefe

(nur Briefwahlvorstand)



https://www.youtube.com/watch?v=kp948dqGmdk&t=17s

Schulungsvideo



Ergebnisermittlung

Bindung von 3 Stapeln

• Stapel 1: Erst- und Zweitstimme gleiche Partei

(Anschließend nach Parteien sortieren) sowie

leer abgegebene Stimmzettel

• Stapel 2: Erst und Zweitstimme unterschiedliche Parteien

(zuerst nach Zweitstimme sortieren und Eintragen, dann die 

Erststimme

• Stapel 3: Stimmzettel die nicht eindeutig sind und über die 

Beschlossen wird

(Vermerk über Gültigkeit auf die Rückseite)



Sortieren und bei Erststimme und
Zweitstimme bei ZS I eintragen, 

sowie Leer abgegeben Stimmzettel 
zählen und bei ZS I eintragen.

Stapel 
1

Stapel 
2

Stapel 
3



Erst nach Zweitstimmen sortieren 
und bei ZS II 2. Stapel eintragen, 
anschließend nach Erststimmen
(incl. Eindeutig ungültiger und leerer Stimmen)

Stapel 
1

Stapel 
2

Stapel 
3



Über die Gültigkeit der Erst- und 
Zweitstimme beschließen
Vermerk auf die Rückseite
und bei ZS III  eintragen.

Beispiel
Erststimme gültig
Zweitstimme ungültig
Beschuss: einstimmig

Stapel 
1

Stapel 
2

Stapel 
3



Ergebnis der Übung

Wahlergebnisse sind nicht klar vorherzusagen,
Wenn der Wahlvorstand anders entscheidet können 

kleine Abweichungen entstehen.



Zusammenstellung, 

Schnellmeldung, Niederschrift
• Unbedingt Reihenfolge der Parteien auf Stimmzettel 

einhalten = Verwechslungsgefahr!

• Wahlniederschrift vollständig ausfüllen und von allen

Mitgliedern des Wahlvorstandes unterzeichnen lassen

• An das Schulungsvideo halten, dann klappt das ohne 

Probleme.

• Wenn das Ergebnis feststeht = 04562 69218 und das Ergebnis 

durchgeben.

• Ergebnis rechnerisch korrekt  = Freigabe



Zur Übergabe bitte bereithalten
(sh. auch Ziff. 8.1 Merkblatt)

• Wahlniederschrift mit allen Unterschriften

• Schnellmeldung

• Bedenkliche Stimmzettel (Stapel 4)

• Ungültige Stimmzettel (Stapel 3)

• Wahlbriefe bzw. Wahlscheine, über die besonders beschlossen wurde

• Wahlscheine, über die besonders beschlossen wurde

• Auszahlungsliste Erfrischungsgeld

• Die gültigen Stimmzettel ( Stapel 1und 2) sind mit Schnur in handliche Pakete zu packen.

• Die restlichen Unterlagen sind alle!! mitzubringen

!! Wahlurnen und Kabinen verbleiben im Wahllokal !!

Übergabe der Unterlagen



Geschafft ;-)

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit und Mitarbeit


